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Objekt: Cosy-Kinderhausschuhe, 1960,
Paar

Museum: Museum Weißenfels - Schloss
Neu-Augustusburg
Zeitzer Straße 4
06667 Weißenfels
03443 / 302552
info@museum-weissenfels.de

Sammlung: Schuhe

Inventarnummer: VI 2762 a,b D

Beschreibung
Hellblaues Leder mit aufgesteppten, beigen Verzierungen. Gebogte Vorderkappe mit
Perforation. Schnürleiste über dem Rist mit fünf Paar Schnürlöchern. Schnürlöcher mit
beigen, metallenen Ösen verstärkt. Keine Original-Schnürsenkel. Lasche (Zunge) aus
Schaftmaterial und unter der Schnürleiste angenäht. Alle Kanten und Nähte mit einem
beigen Leder besetzt. Ebenfalls beige ist das Innenfutter, darauf Schuhgröße "21" und
Artikelnummer "73384" eingestempelt. Ferse verstärkt. Zwischen Schaft und Sohle verstärkt
ein lederner Keil die Fersenpartie. Schuhe in der Cosy-Bodenherstellungsverfahren
hergestellt. 1925 wurde dieses Verfahren von der deutschen Hausschuhindustrie von
Amerika übernommen. "Ist ebenfalls ein Wendeverfahren, bei dem jedoch die Decksohle nur
bis zum Gelenk mit der Laufsohle zusammen an den Schaft angenäht wird. Danach wendet
man nur das Schuhvorderteil und schiebt zwischen die aufgeklappte Decksohle und die
bereits gänzlich angenähte Laufsohle eine Filz- und eine Pappsohle ein, die trittelastisch und
wärmedämmend wirken. Anschließend erfolgen das Annähen der Decksohle im
Fersenbereich und das Wenden des Schuhes. Anwendung bei weichen, schmiegsamen
Hausschuhen." Gewicht eines Schuhes 58,5 g.

Grunddaten

Material/Technik: Leder, Leinen / Cosy-Verfahren
Maße: Länge 14 cm, Höhe 8 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1960
wer Schuhfabrik Georg Geyer
wo Schöneck/Vogtland

https://st.museum-digital.de/object/36909


Schlagworte
• DDR-Schuhe
• Fußbekleidung
• Hausschuhe
• Kinder-Schnürschuh
• Kinderhausschuh

Literatur
• Helmut Schröter (1989): Grundlagen der industriellen Schuhherstellung. Leipzig
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